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 Clingen

AAMMTTSSBBLLAATTTT
der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
Amts- und Bürgernachrichten für die Verwaltungsgemeinschaft Greußen mit den Mitgliedsstädten und -gemeinden Greußen/Grüningen,
Clingen, Niederbösa, Topfstedt, Trebra, Wasserthaleben, Westgreußen und Stadt Großenehrich mit den Stadtteilen Großenehrich,
Wenigenehrich, Otterstedt, Bliederstedt, Rohnstedt, Westerengel, Feldengel, Holzengel, Kirchengel, Niederspier  Greußen

 Großenehrich  Niederbösa  Topfstedt  Trebra  Wasserthaleben  Westgreußen

Greußen

Fenster im
Dornröschenschlaf

Obwohl dieses Fenster scheinbar
hundert Jahre schläft und nicht
durch Menschenhand berührt
wurde, wird es wohl trotzdem
niemals ein Sanierungs-Prinz
wieder aufwecken.
Märchen sind eben doch zu
schön…

Schreiben, faxen, mailen Sie uns, wo in Greußen
dieses „Fenster” zu finden ist und gewinnen Sie
eines von 3 Heimatbüchern.
Es versteckt sich nicht und zeigt sich allen
Passanten in seiner vollen schlafenden Schönheit.

Einsendeschluß ist der 25.03.2011
Unter den richtigen Einsendungen
entscheidet das Los.
Die Gewinner werden im nächsten
Amtsblatt veröffentlicht.
nur  per Fax  03636/ 79122
Mail gaz@onlinehome.de
oder postalisch
an  UNIWERBUNG
Helbeeck 1 • 99718 Greußen
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Sprech- und Öffnungszeiten

Verwaltungsgemeinschaft Greußen mit Sitz in Greußen
Bahnhofstraße 13 A
99718 Greußen

Alle Ämter
Montag: .................................................................... 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: .................................................................. 09:00 bis 12:00 Uhr und

13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: .............................................................. 09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: ..................................................................... 09:00 bis 12:00 Uhr

Es wird darum gebeten, die angebotenen Sprechzeiten zu nutzen. Zugleich wird
darauf hingewiesen, dass mittwochs keine Sprechzeiten erfolgen.

Die Verwaltungsgemeinschaft Greußen ist unter der folgenden Rufnummern
erreichbar: ...................................................................... Tel.: 03636 7622-0

Vorsitzender: . .......................................................... Tel.: 03636 7622-0
E-Mail-Adresse: vg@greussen.de

Die einzelnen Ämter können direkt angewählt werden:
Sekretariat: ............................................................... Tel.: 03636 7622-0

E-Mail-Adresse: vg@greussen.de
Hauptamt: ................................................................. Tel.: 03636 7622-10

E-Mail-Adresse: ha@greussen.de
Finanzwesen: ........................................................... Tel.: 03636 7622-21

E-Mail-Adresse: fina@greussen.de
Ordnungsamt: .......................................................... Tel.: 03636 7622-11

E-Mail-Adresse: oa@greussen.de
Bauamt: .................................................................... Tel.: 03636 7622-74

E-Mail-Adresse: bau@greussen.de

Sprechzeiten der Bürgermeister/Beigeordneten
in den jeweiligen Gemeindeämtern

Stadt Clingen
Bürgermeister Harald Keitel
Schulstraße 8, 99718 Clingen ................................. Tel.: 03636 703484

Fax: 03636 703484
Sprechzeiten:  Dienstag: 16:00 bis 18:00 Uhr

Stadt Greußen
Bürgermeister Joachim Steinmetz
Markt 1, 99718 Greußen .......................................... Tel.: 03636 701028

Fax: 03636 701033
       Sprechzeiten: Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Bibliothek, Museum, Markt 1 ................................... Tel.: 03636 703367
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ....................... Tel.: 03636 703478
Freibad, Am Bad ...................................................... Tel.: 03636 703647
Friedhof, Neustadt 50 .............................................. Tel.: 03636 703495
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 .................... Tel.: 03636 703668
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ......................... Tel.: 03636 703400

Stadt Großenehrich
Bürgermeister Maik Göllert
Bahnhofstraße 13 A, 99718 Greußen ..................... Tel.: 03636 7782445

Fax: 03636 7782446
        Sprechzeiten:  im Dienstgebäude der Verwaltungsgemeischaft Greußen:

zu den Amtsstunden der Verwaltungsgemeinschaft
im Rathaus Großenehrich:
Mittwoch: 15:00 bis 17:00 Uhr

Gemeinde Niederbösa
Bürgermeister Manfred Hellmann
Dorfstraße 56, 99718 Niederbösa ........................... Tel.: 036379 40256

Fax: 036379 40256
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Gemeinde Topfstedt
Bürgermeister Arnd Halecker
Am Gut 1, 99718 Topfstedt ...................................... Tel.: 0172 3760025
Sprechzeiten:  nach Vereinbarung

Gemeinde Trebra
Bürgermeister Reinhold Ackermann
Kapellhofstraße 12, 99718 Trebra ........................... Tel.: 036379 40255

Fax: 036379 40255
Sprechzeiten: Dienstag: 18:00 bis 19:00 Uhr

Gemeinde Wasserthaleben
Bürgermeister Norbert Dießl
Hauptstraße 20, 99718 Wasserthaleben ................ Tel.: 036370 40249
Sprechzeiten:  Dienstag: 17:00 bis 18:00 Uhr

Gemeinde Westgreußen
Bürgermeister Rosemarie Krause
Rohnstedter Straße, 99718 Westgreußen .............. Tel.: 0152 01748936
Sprechzeiten:  Dienstag: 18:00 bis 19:00 Uhr

Wir weisen darauf hin, dass die einzelnen Gemeindeämter grundsätzlich nur zu den
jeweiligen Sprechzeiten erreichbar sind. Die Möglichkeit, abweichende Gesprächs-
termine mit den Bürgermeistern bzw. der Verwaltung zu vereinbaren, bleibt unberührt.

gez. Kämmerer
Gemeinschaftsvorsitzender

Wichtige Rufnummern

Polizei, Feuerwehr und Rettungs-, Gefahren- und Störungsdienste

Polizei-Notruf ........................................................... Tel.: 110
Polizeiinspektion Kyffhäuser ................................... Tel.: 03632 661-0
Notruf ........................................................................ Tel.: 112
Rettungsleitstelle ...................................................... Tel.: 03632 59330
.................................................................................. oder 03632 59331
DRK-Krankenhaus Sondershausen gGmbH
Hospitalstraße 2, 99706 Sondershausen ................ Tel.: 03632 67-0
Kontaktbereichsbeamter (KoBB)
Herr Polizeihauptmeister Fries
Bahnhofstraße 13 A, 99718 Greußen ..................... Tel. 03636 705441
Sprechzeiten: Dienstag: 11:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr
                       Freitag: 11:00 bis 12:00 Uhr
                       oder nach Vereinbarung
E.ON ......................................................................... Tel.: 036020 875
E.ON Kundencenter Werther ................................... Tel.: 03631 9554
Gas-Service-Nr. (07:00-19:00 Uhr) ......................... Tel.: 0180 2696961
Gas-Notrufnummer .................................................. Tel.: 0800 6861177
Gift-Notruf Erfurt ....................................................... Tel.: 0361 730730

Trink- und Abwasserzweckverbände

Trinkwasserzweckverband „Helbe-Wipper“  für die Mitgliedskommunen Stadt Clingen
(Trinkwasser (T) und Abwasser (A)), Stadt Greußen mit Ortsteil Grüningen (T/A), Stadt
Großenehrich mit Ortsteilen Bliederstedt, Feldengel, Großenehrich, Holzengel, Kirchen-
gel, Niederspier, Otterstedt, Rohnstedt, Wenigenehrich, Westerengel (T/A), Nieder-
bösa (T), Topfstedt /T/A), Trebra (T), Wasserthaleben (T/A), Westgreußen (T/A)

Alexander-Puschkin-Promenade 27
99706 Sondershausen ............................................. Tel.: 03632 611-0

Fax: 03632 611-60
                        E-Mail: taz-helbe-wipper@t-online.de

Bereitschaftsdienst über die Rettungsleitstelle ....... Tel.:  03632 611-0
(innerhalb der Dienstzeit)
Tel.: 03632 59331
(außerhalb der Dienstzeit)

Kassenärztlicher Notfalldienst .................................... Tel.: 0180/5884123120

Ärzte

Bräuer, Dipl.-Med. Ingo
Gartenstraße 1, 99718 Greußen ............................. Tel.: 03636 700976
Hagen, Dr. med. Sylvia
Markt 32, 99718 Greußen ....................................... Tel.: 03636 700900
Jordan, Dr. med. Ingrid
Markt 22, 99718 Greußen ....................................... Tel.: 03636 702080
Kleimenhagen, Dr. med. Carsta
Nordhäuser Straße 9, 99718 Greußen ................... Tel.: 03636 704644

Fax: 03636 792956
Siegfried, MR Dipl.-Med. Günter
Promenade 10, 99718 Großenehrich ...................... Tel.: 036370 40246
Suttner, Ute
Ritterstraße 14, 99718 Greußen ............................. Tel.: 03636 703562
Peter, Dr. med. Helga-Siegrun
Steinweg 11, 99718 Greußen .................................. Tel.: 03636 700441

Zahnärzte

Andreew, Rumen
Paul-Lürmann-Straße 2, 99718 Greußen ............... Tel.: 03636 703316
Bartholomäus, Dres. med. Klaus und Sylvia
Gartenstraße 6, 997189 Greußen ........................... Tel.: 03636 703310
Friebel, Cornelia
Steinweg 13, 99718 Greußen .................................. Tel.: 03636 704643
Habeck, Elke
Am Felsenkeller 7, 99718 Großenehrich ................ Tel.: 036370 40283

Tierärzte

Mülverstedt, Dr. med. vet. Günther
Ritterstraße 16, 99718 Greußen ............................. Tel.: 03636 703214
Freysoldt, DVM Hans-Georg und Christiane
Schleifweg 10, 99718 Greußen ............................... Tel.: 03636 76300-0

Apotheken

Markt-Apotheke
Markt 22, 99718 Greußen ....................................... Tel.: 03636 7619-0
Adler-Apotheke
Steinweg 11, 99718 Greußen .................................. Tel.: 03636 76300-0
Bereitschaftsdienste der Apotheken im Kyffhäuserkreis erfragen Sie bitte dort.

Tierheime

Tierheim Sömmerda
An der Weißenburg 7, 99610 Sömmerda ............... Tel.: 03634 611092

oder 0171 6408570
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VG Greußen

Achtung, unsere nächste Ausgabe...
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblattes der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen mit Erscheinungsdatum
31.03.2011 ist der 25.03.2011 09:00 Uhr
Sämtliche Beiträge müssen dem Hauptamt der Verwaltungs-
gemeinschaft spätestens zu dem benannten Termin des Redakti-
onsschlusses vorliegen. Später eingehende Beiträge können aus
technischen Gründen nicht berücksichtigt werden. Über Termine,
Rahmen und Umfang der Veröffentlichung entscheidet der Heraus-
geber. Der Abdruck sämtlicher Bild- und Textbeiträge erfolgt für die
Zwecke des Herausgebers ausnahmslos unentgeltlich, d. h. ohne
Honorar für den/die Autor/en. Beachten Sie unbedingt drei techni-
sche Vorgaben:
1. Textbeiträge einschließlich Fotos können als Datei per E-Mail an

die E-Mail-Adresse vg@greussen.de gesandt werden.
2. Ansonsten Textbeiträge bitte stets mit Schreibmaschine bzw. PC

schreiben.
3. Fotos müssen in Fotoqualität (nicht als einfacher Ausdruck!)

oder als Datei auf CD bzw. sonstigen Speichermedien eingereicht
werden.

Für die Fotos sowie alle eingereichten Manuskripte wird durch die
Verwaltungsgemeinschaft keine Haftung übernommen.

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Bekanntmachung

Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Greu-
ßen hat in ihrer Sitzung am 13.12.2010 die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan 2011 beschlossen. Auf der Grundlage des § 52 Abs. 2
Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunal-
ordnung - ThürKO) vom 16.08.1993 (GVBl. S. 501) in der Fassung der
Neubekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. S. 41) in der zurzeit gel-
tenden Fassung
i. V. m. § 36 Abs. 1 Satz 1 des Thüringer Gesetzes über die kommunale
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 10.10.2001 (GVBl. S. 290) in der zurzeit geltenden Fassung i. V.
m. § 57 Abs. 2 ThürKO ist sie der Rechtsaufsichtsbehörde des Kyff-
häuserkreises vorgelegt worden. Die Eingangsbestätigung wurde durch
die Kommunalaufsicht des Landratsamtes Kyffhäuserkreis mit Schrei-
ben vom 28.02.2011 erteilt.

Die Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Greußen wird
nachstehend durch Veröffentlichung im Amtsblatt der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen öffentlich bekannt gemacht.

Gemäß § 52 Abs. 1 ThürKO i. V. m. § 21 Abs. 4 ThürKO ist die Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Thüringer
Kommunalordnung enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen
und die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung oder diese Bekannt-
machung betreffen, unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res nach Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, geltend gemacht werden. Nach Ablauf der
Jahresfrist sind solche Verstöße unbeachtlich.

Die öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes beginnt gemäß § 52
Abs. 2 ThürKO i. V. m. § 36 Abs. 1 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 57 Abs. 3
ThürKO mit der heutigen Bekanntgabe. Er ist in Zimmer 22 des Dienst-
sitzes der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13 A,
99718 Greußen bis zum 01.04.2011 während der Dienststunden zur
Einsichtnahme ausgelegt.

Greußen, den 08.03.2011

gez. Kämmerer
Gemeinschaftsvorsitzender

Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
(Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2011

Auf der Grundlage des §§ 50; 55 ThürKO erlässt die Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011
wird hiermit festgesetzt, er schließt
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit

1.732.000,00 EUR

und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit

23.700,00 EUR

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf – EUR festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf – EUR festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) - v. H.
b) für die Grundstücke (B) - v. H.

2. Gewerbesteuer - v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 277.000,00 EUR festge-
setzt.

§ 6
Die VG-Umlage wird auf 141,00 EUR pro Einwohner = 1.335.800,00
EUR Gesamtsumme auf der Basis der Einwohnerzahlen von 9.473
Stand 2009 festgesetzt.

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2011 in Kraft.

ausgefertigt am: 08.03.2011

Verwaltungsgemeinschaft Greußen

(Siegelabdruck) gez. Kämmerer
Gemeinschaftsvorsitzender
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Kultusministerium beabsichtigt Griff in die Taschen der
Kommunen, um sich aus der finanziellen Verantwor-
tung zu stehlen

Unser Kultusminister hat zur Schließung des Lochs bei der Finanzie-
rung von Theatern und Orchestern im Freistaat einen super Vorschlag
unterbreitet. „Holen wir uns doch das fehlende Geld von den Städten
und Gemeinden, welche keine Theater oder Orchester vorhalten brau-
chen.“ Nach dem Motto fremdes Geld gibt sich immer leicht aus will
sich das Kultusministerium mit einen Griff in die Taschen dieser Kom-
munen aus der Verantwortung stehlen und wird dies am Ende mit Si-
cherheit noch als Ressorteinsparung von 43 Millionen verkaufen - nach
dem Beispiel: Kürzung der Auftragskostenpauschale - 18,1 Millionen
Einsparung auf den Schultern der Kommunen.

Bei dieser Eingebung begeht man aber einen Stockfehler, da man
hierbei die Tatsache vernachlässigt, dass Städte, welche Orchester-
oder Theaterstandorte sind, dafür auch Landes- und Kreiszuschüsse
erhalten, letztere werden eh schon über die Kreisumlage durch die
Kommunen mitfinanziert sowie mehr Schlüsselzuweisungen pro Ein-
wohner vom Land erhalten, als zum Beispiel Kleinstädte wie Greußen
oder Artern. Dies geschieht auch richtigerweise mit der Begründung,
dass solche Zentren entsprechend ihrer Umlandfunktion eine ange-
messene Infrastruktur vorhalten müssen. Hierzu gehört auch eine funk-
tionierende Kulturlandschaft. Dafür kommen diese Städte auch voll in
den Genuss dieser Standortvorteile. Sei es durch zahlende Besucher
bei Theater und Orchesteraufführungen mit positiven Auswirkungen auf
den örtlichen Tourismus, die Ansiedlung von Unternehmen und die damit
verbundene Wohnortwahl von dort oder im Umland tätigen Menschen
usw.
Für das Umland selbst beschränkt sich diese Funktion aber fast aus-
schließlich darauf, dass dessen Bürger das Angebot dieser Häuser
wahrnehmen können. Mit Blick auf die Entwicklung von Bevölkerungs-
zahl und Wirtschaft ist ein positiver Effekt aber maximal noch in den
räumlich direkt angrenzenden Kommunen gegeben. Daher kann es
nicht sein, das man zur Ausfinanzierung der Theater- und Orchester-
landschaft im Freistaat den Kommunen, welche kein Theater oder Or-
chester in ihren Mauern haben, die Landeszuweisungen um einen von
den „Fachleuten im Kultusministerium errechneten pro Kopf  Betrag“
kürzen will.

Dieser „ausgewogene Vorschlag“ müsste eigentlich aus rechtlichen
Gründen zum Scheitern verurteilt sein, da die unterschiedliche Höhe
der Landeszuweisungen pro Einwohner im Jahr an die Kommunen
schon Kriterien wie Einwohnerzahl, vorzuhaltende Infrastruktur und
zusätzliche Dinge welche kleinere Kommunen nicht vorhalten brau-
chen berücksichtigt. Wohl wissend baut man hier auch darauf, dass
Prinzip der Solidarität unter den Gemeinden und Städten auszuhebeln,
indem man deren Interessen spaltet. Es ist davon auszugehen, dass
dies funktioniert. Welche große Kommune als Nutznießer der Pläne
des Kultusministers wird hier wohl verständlicherweise den Protest der
„Kleinen“ unterstützen. Dies dürfte sich resultierend aus den Kräfte-
verhältnissen auch bei der Interessenvertretung im Gemeinde- und
Städtebund in Grenzen halten. Bleibt also nur die Hoffnung, dass die-
ser Geistesblitz aus dem Kultusministerium so niemals mehrheitsfähig
wird.

Ansonsten würde es unsere Kommunen jährlich mit folgenden
Kürzungsbeträgen bei den Schlüsselzuweisungen treffen:

Einwohnerzahl Thüringen: 2.249.882
Kürzungsbetrag bei den Schlüsselzuweisungen: 43.000.000
Kürzung der Schlüsselzuweisung pro Einwohner: 19,11 €

Daraus folgt an weniger Landeszuweisungen pro Jahr:
Greußen 76.700,- €
Clingen 20.500,- €
Topfstedt 11.700,- €
Westgreußen 7.700,- €
Wasserthaleben   8.400,- €
Trebra 6.100,- €
Niederbösa 2.600,- €
Großenehrich 51.500,- €

Dazu ein theoretisches Rechenbeispiel:
Setzt man 600 Theater- und Orchesterbesuche von Greußener Bür-
gern (also 50 im Monat ) im Jahr an (eine Zahl welche mit Sicherheit
nicht erreicht werden dürfte) so würde Greußen jede Karte mit sage
und schreibe 127,83 € stützen.
Fernab von der Realität dürfte diese zugegebenene Milchmädchen-
rechnung jedoch nicht sein.

Im Gegenzug hat man aber selbst seit Jahren fast keinen Euro für die
dringendsten Notwendigkeiten der eigenen Kultur-, Sport-, Erholungs-
und Vereinslandschaft zur Verfügung und wird dies langfristig auch nicht
mehr haben, wenn der Plan des Kultusministers Realität wird.
Ein solcher Schritt lässt sich gegenüber der Vielzahl von Bürgern, wel-
che sich weder einen Theater- noch Orchesterbesuch leisten können
und somit auf kostengünstige Alternativen vor Ort angewiesen sowie
denen die ein solches Angebot mit ihrem großen ehrenamtlichen Ein-
satz erst möglich machen moralisch nicht rechtfertigen. Hier ist und
bleibt das Land ganz einfach angemessen mit in der Pflicht.

Ganz abgesehen davon sind solche Angebote eine unverzichtbare
Säule um der Jugend auch ortsnah sinnvolle sowie auch ansprechen-
de Freizeitangebote vorzuhalten und diese damit von der Straße zu
bekommen.

Kämmerer
Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Clingen

Bekanntmachung der in der 18. Sitzung des Stadtrates der
Stadt Clingen am 03.03.2011 gefassten Beschlüsse

In der 18. Sitzung des Stadtrates der Stadt Clingen am 03.03.2011, zu
der die Mitglieder vorschriftsmäßig geladen und in beschlussfähiger
Zahl erschienen waren, wurde Folgendes beraten und beschlossen,
was hiermit gemäß § 40 Abs. 2 der Thüringer Kommunalordnung (Thür-
KO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. S.
41) in der zurzeit geltenden Fassung öffentlich bekannt gemacht wird.

Nach § 42 Abs. 3 Satz 3 ThürKO steht allen Bürgern die Einsicht in die
Niederschriften der öffentlichen Sitzungen frei, diese können im Haupt-
amt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen eingesehen werden.

öffentlicher Teil:

Es wurden keine öffentlichen Beschlüsse gefasst.

nicht öffentlicher Teil:
(Gemäß § 40 Abs. 2 Satz 2 ThürKO werden die in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse in gleicher Weise, wie die in öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt gemacht, sobald die Gründe
für die Geheimhaltung weggefallen sind; die Entscheidung hierüber trifft
der Stadtrat. Der Wortlaut der Beschlüsse wird daher nur in verkürzter
bzw. anonymisierter Form bekannt gemacht.)

Beschluss-Nr. 37/18/11
„Vergabe von Elektroinstallationsarbeiten im ‚Ratskeller‘ der Stadt
Clingen“

Beschluss-Nr. 38/18/11
„Verlängerung eines Pachtvertrages“

Clingen, den 04.03.2011

gez. Keitel
Bürgermeister

Stadt Greußen/Grüningen

14. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt
Greußen am 15.03.2011, 19:00 Uhr im Dienstzimmer des
Bürgermeisters

Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Greußen führt am
15.03.2011 seine 14. Sitzung mit nicht öffentlichen Sitzungs-
bestandteilen durch.

vorläufige Tagesordnung

- nichtöffentlicher Teil -
TOP 1: Bestätigung der Niederschrift der 13. Sitzung
TOP 2: Bekanntgabe der Eilentscheidung Nr. 07/2011
TOP 3: Wohnungsverwaltung Börold - Heizungssanierung
TOP 4: Vorbereitung nächste Stadtratssitzung
TOP 5: Sonstiges

gez. Steinmetz
Bürgermeister
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Stadt Großenehrich

Bekanntmachung

Der Stadtrat der Stadt Großenehrich hat in seiner Sitzung am 25.01.2011
die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2011 beschlossen. Auf
der Grundlage des § 57 Abs. 2 der Thüringer Gemeinde- und Landkreis-
ordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom 16.08.1993
(GVBl. S. 501) in der Fassung der Neubekanntmachung vom
28.01.2003 (GVBl. S. 41) in der zurzeit geltenden Fassung ist sie der
Rechtsaufsichtsbehörde des Kyffhäuserkreises vorgelegt worden. Die
Eingangsbestätigung wurde durch die Kommunalaufsicht des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis mit Schreiben vom 28.02.2011 erteilt.

Die Haushaltssatzung der Stadt Großenehrich wird nachstehend durch
Veröffentlichung im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
öffentlich bekannt gemacht.

Gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO ist die Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung enthalten oder
aufgrund dieses Gesetzes erlassen und die nicht die Genehmigung,
die Ausfertigung oder diese Bekanntmachung betreffen, unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser
Satzung gegenüber der Stadt Großenehrich oder der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, geltend gemacht werden. Nach Ablauf der
Jahresfrist sind solche Verstöße unbeachtlich.

Die öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes beginnt gemäß § 52
Abs. 2 ThürKO i. V. m. § 36 Abs. 1 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 57 Abs. 3
ThürKO mit der heutigen Bekanntgabe. Er ist in Zimmer 24 B des Dienst-
sitzes der Verwaltungsgemeinschaft Greußen in der Bahnhofstraße 13
A, 99718 Greußen bis zum 01.04.2011 während der Dienststunden zur
Einsichtnahme ausgelegt.

Großenehrich, den 08.03.2011

gez. Göllert
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Großenehrich (Kyffhäuserkreis)
für das Haushaltsjahr 2011

Aufgrund des § 55 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung
(Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 28.01.2003, zuletzt geändert durch das 5. Gesetz zur
Änderung der Thüringer Kommunalordnung vom 08. April 2009(GVBL.
S. 345) erlässt die Einheitsgemeinde Stadt Großenehrich folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011
wird hiermit festgesetzt, er schließt

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit

2.632.225,00 EUR

und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit

524.891,00 EUR
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden in Höhe
von

758.816,00 EUR

festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 350 v. H.
b) für die Grundstücke (B) 350 v. H.

2. Gewerbesteuer 330 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 440.000,00 EUR festge-
setzt.

§ 6

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2011 in Kraft.

ausgefertigt am: 08.03.2011

Stadt Großenehrich

(Siegelabdruck) gez. Göllert
Bürgermeister

Bekanntmachung der in der 08. Sitzung des Ausschusses
für Bau, Ordnung, Sicherheit, Wirtschaft und Infrastruktur
am 08.03.2011 gefassten Beschlüsse

In der 08. Sitzung des Ausschusses für Bau, Ordnung, Sicherheit, Wirt-
schaft und Infrastruktur am 08.03.2011, zu der die Mitglieder vorschrifts-
mäßig geladen und in beschlussfähiger Zahl erschienen waren, wurde
Folgendes beraten und beschlossen, was hiermit gemäß § 40 Abs. 2
der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. S. 41) in der zurzeit geltenden
Fassung öffentlich bekannt gemacht wird.

Nach § 42 Abs. 3 Satz 3 ThürKO steht allen Bürgern die Einsicht in die
Niederschriften der öffentlichen Sitzungen frei, diese können im Haupt-
amt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen eingesehen werden.

öffentlicher Teil:
Es wurden keine öffentlichen Beschlüsse gefasst.

nicht öffentlicher Teil:
(Gemäß § 40 Abs. 2 Satz 2 ThürKO werden die in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse in gleicher Weise, wie die in öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt gemacht, sobald die Gründe
für die Geheimhaltung weggefallen sind; die Entscheidung hierüber trifft
der Stadtrat. Der Wortlaut der Beschlüsse wird daher nur in verkürzter
bzw. anonymisierter Form bekannt gemacht.)

Beschluss-Nr. 69-10/2011
„Abschluss eines Ingenieurvertrages für strukturverbessernde
Maßnahmen ‚Mühlbach, Abschnitt 5 Wenigenehrich/Großenehrich‘
(LP 1 bis 9)“

Großenehrich, den 09.03.2011

gez. Göllert
Bürgermeister

07. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt
Großenehrich am 22.03.2011, 19:00 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses der Stadt Großenehrich

Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Großenehrich führt am
22.03.2011 seine 07. Sitzung mit öffentlichen und nicht öffentlichen
Sitzungsbestandteilen durch.

vorläufige Tagesordnung

- öffentlicher Teil -
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Beschlussfassung über die Tagesordnung des öffentlichen Teils
TOP 3: Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 06.

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 14.12.2010
nach § 43 Abs. 1 Satz 4 i. V. m. § 42 Abs. 2 ThürKO

TOP 4: Abschluss eines neuen Konzessionsvertrages für die Nutzung
öffentlicher Verkehrswege zum Bau und Betrieb von Leitungen
für die Stromversorgung im Gebiet der Stadt Großenehrich

TOP 5: Festsetzung der westlichen Ortsdurchfahrtgrenze (OD) im Zuge
der Landesstraße Nr. 1041 für die Stadt Großenehrich, Ortsteil
Wenigenehrich

TOP 6: Sonstiges
- nichtöffentlicher Teil -

TOP 1: Beschlussfassung über die Tagesordnung des nicht öffentli-
chen Teils

TOP 2: Genehmigung des nicht öffentlichen Teils der Niederschrift der
06. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom
14.12.2010 nach § 43 Abs. 1 Satz 4 i. V. m. § 42 Abs. 2 ThürKO

TOP 3: Vergabe der Straßenbeschilderungsarbeiten infolge der Straßen-
umbenennungen in den Ortsteilen der Stadt Großenehrich

TOP 4: Sonstiges

gez. Göllert
Bürgermeister
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Sprechzeiten des Stadtbrandmeisters der Stadt Großenehrich
Annahme von Reparaturen Pumpen und Schläuchen usw.
jeden Montag von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr.
Termine außerhalb der Sprechzeiten nach telefonischer Absprache
Tel:  036379 45025      Fax: 036379 46893     Mobil: 0173 8916412
E-Mail:  torsten.gottschalk@t-online.de
Torsten Gottschalk
Stadtbrandmeister

Gemeinde Westgreußen

16. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Westgreußen
am 10.03.2011, 19:00 Uhr im Dienstzimmer der Bürgermei-
sterin

Der Gemeinderat der Gemeinde Westgreußen führte am 10.03.2011
seine 16. Sitzung mit öffentlichen und nicht öffentlichen Sitzungs-
bestandteilen durch.

Tagesordnung

- öffentlicher Teil -
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Beschlussfassung über die Tagesordnung des öffentlichen Teils
TOP 3: Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 15.

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Westgreußen am
10.02.2011 nach § 42 Abs. 2 ThürKO

TOP 4: Verschiedenes und Anfragen
TOP 5: Informationen der Bürgermeisterin

- nicht öffentlicher Teil -
TOP 1: Beschlussfassung über die Tagesordnung des nicht öffentli-

chen Teiles
TOP 2: Genehmigung des nicht öffentlichen Teils der Niederschrift der

15. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Westgreußen
am 10.02.2011 nach § 42 Abs. 2 ThürKO

TOP 3: Grundstücksangelegenheiten
TOP 4: Personalangelegenheiten
TOP 5: Informationen der Bürgermeisterin
TOP 6: Sonstiges

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung wurden keine Beschlüsse
gefasst.

gez. Krause
Bürgermeisterin

Pflegeverträge mit Anwohnern zur Pflege von gemeindlichen
Grünanlagen bzw. Grundstücken

Im Rahmen der 16. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde West-
greußen wurde unter anderem aufgrund des großflächigen Wegfalls
der ABM über Möglichkeiten der Pflege von im Eigentum der Gemein-
de stehenden Grünanlagen diskutiert. Als eine Variante wurde bera-
ten, ggf. mit Anwohnern/Interessenten Verträge zur Pflege von gemeind-
lichen Grünanlagen bzw. Grundstücken abzuschließen.

Hintergrund ist es, mit dem Abschluss dieser Pflegeverträge zu einer
Verschönerung des Ortsbildes beizutragen
Die Pflege genannter Grünanlagen bzw. Grundstücke soll durch den
Interessenten und/oder Anlieger kostenfrei nach gärtnerischen Grund-
sätzen mindestens zweimal jährlich ausgeführt werden. Zur Abdeckung
der entstehenden Nebenkosten (Elektroenergie, Benzin, Gießwasser,
Verschleißteile u. ä.) soll -vorbehaltlich der Zustimmung des Gemein-
derates zur Einführung dieser Pflegevariante - ein Einmalbetrag als
jährliche Pauschale in Höhe von 15,00 Euro vereinbart werden. Mit
Unterzeichnung der Vereinbarung zur Pflege der Anlage verpflichtet
sich der Interessent bzw. Anlieger, mit der gemeindlichen Grünanlage
bzw. dem gemeindlichen Grundstück pfleglich und schonend umzuge-
hen.

Anwohnerinnen und Anwohner, Interessentinnen und Interessenten in
der Gemeinde werden ermutigt, sich bei der Bürgermeisterin der Ge-
meinde Westgreußen, Frau Krause, bzw. in der Verwaltungs-
gemeinschaft nach den Modalitäten der hier benannten Pflegeverträge
sowie einem dahingehenden Vertragsabschluss zu erkundigen. Sie
leisten damit einen Beitrag zur Verschönerung des Ortsbildes!

Greußen, den 11.03.2011

Im Auftrage

gez. Georgi
Hauptamtsleiter

Nichtamtlicher Teil
Aus den Orten

Stadt Großenehrich

Der BCC sagt Danke
Für die erfolgreiche und gelungene Saison 2010/2011 bedankt sich
der Bennebachhusener Carnevals Club bei allen Mitwirkenden vor
und hinter der Bühne, bei unseren Sponsoren sowie bei den Verei-
nen, die dazu beitrugen, dass es ein schöner Umzug und eine sen-
sationelle Weiberfastnacht gab.

Auch wenn das Rathaus in Großenehrich nun geschlossen ist, über-
nehmen wir trotzdem wieder die Amtsgeschäfte am 11.11. 2011 und
beginnen die neue Saison am 12.11.2011 um 20.11 Uhr im Bürger-
haus in Großenehrich mit der Damensitzung.

Auf ein
Wiedersehen

freuen sich schon jetzt
die Mitglieder des BCC!

Auf ein
Wiedersehen

freuen sich schon jetzt
die Mitglieder des BCC!

Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.

Jugendclub Großenehrich erstrahlt in neuem Glanz

Dank der Investivförderung des Kreises und der dazu benötigten
und von der Stadt Großenehrich bereitgestellten Eigenmittel in Höhe
von je 5000,- Euro war es möglich, im Jugendclub Großenehrich
dringend notwendige Sanierungs- und Renovierungsarbeiten durch-
zuführen. So konnte nun zum 01.03.2011 der Jugendclub neu eröff-
net werden. Mit den zur Verfügung gestellten Mitteln konnte Dank
großer Hilfe insbesondere der fleißigen Helfer um Ralf Karstedt und
Christian Bethke sowie einiger fleißiger Muttis viele Arbeiten vollen-
det werden. So wurde der Jugendclub von außen gedämmt, neue
Fenster und eine neue Außentür wurden eingesetzt, die Sanitärein-
richtung und einige Elektrikanschlüsse wurde erneuert und der Club
erhielt außen und innen einen neuen Farbanstrich. Besonders wichtig
war jedoch auch der Bau einer Küche, da das Gesundheitsamt die
alte Küche beanstandet hatte.
Die Wiedereröffnung am 01.03.2011 wurde ein toller Erfolg. Muttis
und Mitarbeiterinnen des Jugendhauses Greußen hatten Kuchen
gebacken und es gab leckere Würstchen vom Grill. Bei den Kindern
war das Schminken und die Malstation, die extra für diesen Tag ein-
gerichtet wurden, besonders beliebt. Auch wurden Geschenke mit-
gebracht, wofür sich die Mitarbeiterinnen des Jugendclubs herzlich
bedanken. Neben den vielen Kindern und Muttis, die zur Eröffnung
kamen, waren auch die Jugendamtsleiterin Frau Bräunicke, die stell-
vertretende Geschäftsführerin des KJR Frau Zyber, der Bürgermeis-
ter der Einheitsgemeinde Großenehrich Herr Göllert sowie der Orts-
bürgermeister Herr Kunze der Einladung gefolgt, um sich ein Bild
von den neuen Räumen zu machen. Auch der Kindergarten Große-
nehrich kam mit einer Kindergruppe, um zur Eröffnung  zum gratu-
lieren. Alle Gäste waren von den umfangreichen Renovierungs-
arbeiten begeistert und wünschten den neuen Mitarbeiterinnen
Babett Lippmann und Christina Schmidtke, die nun die Betreuung
im Jugendclub übernommen haben, viel Erfolg. Mit interessanten
Angeboten wollen die Mitarbeiterinnen gemeinsam mit der Bereichs-
jugendpflegerin Trixi Hoffmann den Jugendclub leiten.
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Gemeinde Niederbösa

Fasching im Niederbösaer Bürgerhaus
Samstag, 19.03.2011  15.00 Uhr - 18.00 Uhr  Kinderfasching

20.11 Uhr - ... Programm mit dem Clingener
           Karnevalsverein

Es laden ein: die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Niederbösa

Altpapiersammlung der
Kindertagesstätte „Sonnenschein” Großenehrich

Am Dienstag, den 22. März 2011 wird wieder das gebündelte
Altpapier abgeholt!
bei Nichtabholung bitten wir um telefonische Benachrichtigung
unter Tel.: 036370 40161 bei Frau Garthoff

Aus Vereinen und Verbänden

Hallo –
uns gibt es seit
01.01.2011 !!!

Sektion Fahr- und Reitsport
im SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.

Für unsere Mitglieder findet vom 28.03 - 31.03.2011
ein Trainingslager „Pferdefreizeit“ statt.

Wir planen regelmäßige Schnupperstunden
„Freizeit mit Pferden“ (Reiten/Fahren) für
interessierte kleine und große Pferdefreunde.
Telefonische Absprache unter 0162/2507227

Schützengesellschaft Greußen
Termine  Monat  März
• Jeden Dienstag  19 Uhr  Training Luftdisziplin im Vereinshaus
• 27.03.2011   10.00 Uhr   Grundreinigung Vereinshaus,

     bitte um Teilnahme.
Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.     Der Vorstand

Aktuelles aus dem Wettkampfgeschehen
des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.

Einladung
Hiermit möchten wir alle Mitglieder, welche ihre Teilnahme

zugesagt haben, offiziell einladen zum

„Königsessen”
Datum: 19.03.2011   Uhrzeit: 19.00 Uhr

Ort: Bürgerhaus Niedertopfstedt

Gemeinde Topfstedt

Der Vorstand des
SSV Niedertopfstedt

1991 e.V.

Ablauf:
1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Gemütlicher Teil

2. Joschi-Cup 2011 am 05.03.2011 in Elxleben in der
Disziplin Luftpistole
Schüler m/w:
1. Dominik Beck ....................... 174 Ringe
3. Pascal Knörig ....................... 170 Ringe

10. Robert Bracke ...................... 152 Ringe
12. Tanja Steinmetz ................. 147 Ringe
13. Julia Wallrodt ....................... 145 Ringe
19. Kimberly Kühn .................... 134 Ringe
24. Alexander Quitt ................... 124 Ringe
1. SSV Niedertopfstedt I ..... 344 Ringe (D. Beck, P. Knörig)
5. SSV Niedertopfstedt II .... 297 Ringe  (R. Bracke, J. Wallrodt)
6. SSV Niedertopfstedt III .. 281 Ringe  (T. Steinmetz, K. Kühn)

Schutz- und Gebrauchshunde-
sportverein Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

Vorbereitung Uferbefestigung
am 26.03.08.00 Uhr   Eisteich 2

Kindersachenbasar
in Wasserthaleben
Am 02.04.2011 in der Zeit von 9-13Uhr
findet unser nächster Kindersachenbasar
auf dem Saal der Gaststätte „Zum Frosch“ statt.
Hier wird alles zum Thema Baby und Kind, Frühjahrs- und
Sommerbekleidung, sowie Kinderwagen, Fahrräder und Spiel-
zeug angeboten. Ausgenommen sind getragene Unterwäsche,
Plüschtiere und Schuhe, die nicht mehr tragfähig sind.

Viele Grüße vom Förderverein „Spatzennest“ Wasserthaleben e.V.

SV Blau-Weiß Greußen e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
mit Vorstandswahl!
Hiermit laden wir alle Mitglieder
des SV Blau-Weiß Greußen e.V. zur Mitgliederversammlung
am Freitag, den 01.04.2011 recht herzlich ein.
Beginn: 20:00 Uhr   Ort: Landfleischerei B. Krause
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht zum Geschäftsjahr 2009/2010
4. Entlastung des Vorstandes
5. Vorstellung der Kandidaten zur Vorstandswahl
6. Wahl des neuen Vorstandes
7. Sonstiges

BLA
U W

EISS G
REUSSEN

SV

1990

Geschichtsklub Freienbessingen e.V.
Sonnabend 26.03.2011  19.00 Uhr
Pfarrer Alfons Dittrich, Landeskirchenarchiv

Das Kirchenarchiv in Freienbessingen
- Einblick und Überblick

Gäste aus anderen Orten sind zwecks Kontaktaufnahme mit dem
Referenten herzlich willkommen.
Veranstaltungsort ist die Gemeindeschänke in Freienbessingen
im Kyfthäuserkreis. Der Eintritt ist frei.
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Tolle Aktion vom MDC-Power
Greußener Grundschule erhielt Spende

Am Ende des Jahres 2010 arbeiteten die Mitarbeiter des MDC-
Power Kölleda in einer Sonderschicht ohne Lohn. Eine Summe von
120.000 Euro wurde somit erwirtschaftet. Den Erlös dieser Aktion
spendeten die Angestellten für 83 Projekte in sozialen Einrichtun-
gen in der Region. Herr  A.Hocke, Mitarbeiter der Firma, machte
uns auf diese Möglichkeit der Unterstützung aufmerksam und half
uns bei der Beantragung der Mittel. Die Freude war riesengroß, als
unsere Schule unter den ausgewählten Einrichtungen war. In einer

würdigen Veranstal-
tung im Werk, die an
eine Betriebsbesich-
tigung gekoppelt war,
wurde der Scheck in
Höhe von 800 Euro
überreicht, der nun zur
Anschaffung von
Sportgeräten für den
Schulhof genutzt wer-
den soll.
Unseren herzlichsten
Dank an Herrn A. Ho-
cke und die Mitarbei-
ter des MDC-Power
Kölleda!

Die Jungen Redakteure und alle anderen Schüler
der Grundschule Greußen

„Urmel & Co.“ lassen den Löwen brüllen!

Während der Winter uns nun endgültig verläßt und die Tiere aus
ihrem langen Winterschlaf erwachen, kehrt auch in Sachen Kultur
wieder ein neuer Wind in Greußen ein: der „Goldene Löwe“ fährt am
Samstag, den 9. April 2011 ab 20.00 Uhr seine Krallen aus und wird
mit Gebrüll den Winter restlos vertreiben! So lädt die Wirtin der Greu-
ßener Location am Markt zu einer stimmungsvollen Oldi-Rock-Party
auf den kleinen, aber gemütlichen Saal mit der Sömmerdaer Band
„Urmel & Co.“ ein, die für ihre vitale und urige Rockmusik legendärer
Hits von Sanatana, Deep Purple, Cream, den Rolling Stones, CCR,
Black Sabbath, Uriah Heep- um nur einige zu nennen, bekannt ist.
Wer „Urmel & Co.“ schon einmal live erlebt hat, weiß, dass diese
Band mit ihren eigenen Interpretationen der bekannten Rockhits dem
Publikum so richtig einheizt. Dabei ist Tanzen im Rahmen der Mög-
lichkeiten ausdrücklich erwünscht!
Die Band rekrutiert
sich aus 3 musika-
lisch vorbelasteten
Vollblutmusikern,
die schon Anfang
der 70er Jahre ge-
meinsam mit ande-
ren als „Franke-
Echo-Quintett“ auf
der Bühne stan-
den, also die  Zeit
der guten alten
Rockmusik in un-
serer Region mit-
prägten. Der Chef der Gruppe ist Lothar Nürnberger, genannt
„Urmel“, der sich mit seinen beiden Mitstreitern bei der
„Sömmerdaer Rocknacht“ wieder in Erinnerung der Fans brachte
und dort zu Gunsten der Tsunami-Opfer spielte. Bei ihrem Auftritt
in Greußen werden die alten Rock-Zeiten, um die sich heute noch
Legenden ranken, wieder lebendig.
Mit diesem musikalischen Abend am 9.04.2011 wird eine kleine,
aber feine Reihe von musikalischen Events im „Goldenen Löwen“
eröffnet, die bereits im Mai ein weiteres Highlight zu bieten hat....
Viel Spaß und Vergnügen an diesem Abend wünscht der Veran-
stalter! Jürgen Pfeffer

„Erwerbt euch in eurem Leben
solche Güter, die, wenn ihr
Schiffbruch leidet, mit euch an
Land schwimmen!“
Antisthenes (ca. 445 - 365 v.u.Z.)

Erörtern Sie die Aussage des griechischen Philosophen
Antisthenes!
(Antisthenes: Griechischer Philosoph, Schüler des Sokrates)

So lautete eine Aufgabe aus der Besonderen Leistungs-
feststellung (BLF) Deutsch Klasse 10 aus dem Jahre 2006. Be-
geistert von dieser Aufgabe? Wichtig ist erst einmal das Durch-
denken dieser Aussage. Bei vielen wird dann sicher auch ein
Erkenntnisprozess ausgelöst: Was ist in unserem Leben wirklich
wichtig? Was wirkt nachhaltig? Wofür begeistere ich mich? -
Schön, dass Sie darüber reden. Ich bin begeistert.
Diskutiert wird in diesen Tagen in und um Greußen des ausge-
fallenen Pennefaschings wegen. Endlich mal eine Thema, bei
dem es so richtig herzhaft zur Sache geht. Sie verstehen, was
ich meine? Aber so einfach, wie sich die Angelegenheit darstellt,
ist sie nicht. Das Pro und Contra hier zu erläutern, würde den
Rahmen eines solchen Artikels sprengen. Besuchen Sie uns in
der Schule, sprechen Sie mit uns, schreiben Sie uns. Begeiste-
rung geht dann auch in eine gemeinsame Richtung .
Zurück zum Denken. An der Schule wurde die erste Stufe der
Denkolympiade der 5. Klassen durchgeführt. In den Einzel-
bereichen Allgemeinwissen, Mathe und Naturwissenschaften
sowie Deutsch/Englisch wurde um ein gutes Gesamtergebnis
gerungen. Wir gratulieren ganz herzlich: Georg Lauterbach, Kl.
5a (130 Punkte), Anna Maria Unrein, Kl. 5a (128 Punkte) und
Sebastian Hoffmann, Kl. 5a (115 Punkte). Viel Erfolg bei der
zweiten Stufe im Schulamtsbereich.
Ergänzt wird der heutige Beitrag im Amtsblatt durch einen Text
von Jonathan Skopp, der vom Skilager der 7. Klassen informiert.
Bleiben Sie uns gewogen.

Thomas Hoffmann

Eine Woche auf Skiern
von Jonathan Skopp, Klasse 7a

Einige Schüler der 7. Klassen fuhren am 14.2.2011 um 9 Uhr mit
einem Bus zu unserem Hotel in Oberhof, wo wir die nächsten
Tage verbringen sollten. Nach dem Mittagessen liehen wir uns
unsere Skier aus. Danach hatten wir noch Zeit unsere Zimmer
einzurichten. Um ca.15 Uhr standen wir das erste mal auf Skiern
und fuhren zum Stein 16. Mit unseren Skilehrern, Herr Schwäbe
und Herrn Ludwig, waren wir sehr oft diese Strecke. Nach dem
Essen besichtigten wir noch Oberhof. Am 2. Tag standen wir bis
zum Mittag auf Skiern und am Nachmittag auch noch einmal.Wie
am Tag zuvor, brauchte jeder nur soweit zu fahren wie er konnte.
Nach dem Abendessen teilten wir uns in zwei Gruppen. Jede
Gruppe ging dann eine Stunde kegeln, was sehr abwechslungs-
reich und schön war. Um am dritten Tag auf Skiern Handball
spielen zu können, fuhren wir auf den Oberhofer Sportplatz. Das
war vielleicht eine lustige Angelegenheit. Dabei lernten wir Tech-
niken des Skifahren. Zum Mittagessen waren alle wieder da.
Danach besuchten wir das Exotarium. Hier fand eine Schlangen-
fütterung statt. Am Morgen des 4. Tages benutzten wir keine Ski-
er, sondern wir gingen zum Snowtubing. Dort sausten wir in ei-
nem Plastikring eine Piste herunter. Um 13 Uhr bewegten wir
uns das letzte mal auf Skiern, denn um 19 Uhr mussten wir sie
wieder abgeben. Am Abend machten wir eine Fackelwanderung.
Am 5. Tag mussten wir schon unsere Sachen packen und sie in
den Bus laden. Manche waren betrübt, dass das Skilager so
schnell vorüber ging. Der Bus brachte uns wohlbehalten an un-
sere Schule zurück. Ich fand das Skilager exzellent und würde
es immer wieder machen und es jedem empfehlen.

„Neues vom Gymnasium“
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Demenz:  Frühe Diagnose ist wichtig

Eine gewisse Vergesslichkeit ist dem Alter zu schulden, verstärkt kann
sie ein typisches Symptom für Demenz sein.
Jemandem, der nicht dement ist, fällt irgendwann wieder ein, wohin
er etwas verlegt hat. Ein von Demenz Betroffener erinnert sich nicht
mehr daran. Woran können Angehörige erkennen, dass Vater, Mut-
ter oder Partner möglicherweise krank sind?
Bei den Betroffenen ist das Denkvermögen eingeschränkt, sie zei-
gen psychische Verhaltensänderungen, Orientierungsstörungen, Ver-
nachlässigung der persönlichen Hygiene. Der Betroffene vergisst öfter
etwas, fragt dreimal nach, wiederholt das Gleiche in kurzer Zeit, ist in
seinem Wesen verändert.
Im Frühstadium ist der Unterschied altersbedingtes Vergessen <->
Anfang von Demenz nur durch einen oder mehrere einfache Tests
durch einen niedergelassenen Arzt oder einen Neurologen möglich,
ja dringend zu empfehlen.
Wir nehmen gern die angebotenen Vorsorgeuntersuchungen wahr
um bei Krankheitsbeginn gegensteuern zu können: Fast alle Organe
lassen wir geduldig checken - warum nicht das beste, das wichtigs-
te, wertvollste; unser ZNS, das Zentrale Nervensystem?
Wenn bei einem MMST (Minimental-Statustest) oder einem ähnli-
chen nicht eine bestimmte Punktzahl erreicht wird, wird der Arzt wei-
tere Tests und Untersuchungen empfehlen: Blutuntersuchungen,
Schilddrüsenwerte, Computertomographie oder eine Magnet-
resonanztomographie des Gehirns angefertigt. Ist die Demenz vor-
angeschritten ist, wird ein Abbau von Hirngewebe sichtbar. Aber erst
zusammen mit dem klinischen Befund und den Testergebnissen lässt
sich die Diagnose stellen.
Zum Beispiel die Alzheimer-Demenz, die häufigste Demenz, ist eine
neurodegenerative Erkrankung, dabei sterben Hirnnerven unwieder-
bringlich ab. Erfahrungen zeigen, dass der Abbauprozess 20, 30 Jahre
vor dem Auftreten der ersten Symptome beginnt. Daraus ergibt sich:
Je eher Diagnose, desto eher Therapie, desto länger bleiben die
kognitiven Fähigkeiten erhalten!
Vorbeugen? Verhindern? Indem man sich geistig fit hält?
Mit Kreuzworträtsel-Lösen wird keine Demenz verhindert. Aber es
ist schon gut, sich geistig frisch zu halten. Das hat einen positiven
Effekt.Am besten wie bei den meisten Krankheiten: Wer sich medi-
terran ernährt, ein recht abwechslungsreiches Leben gestaltet, mit
vielerlei, wo möglich gezielten geistigen und körperlichen Aktivitäten.
Es gibt kein Allheilmittel, alle verschiedenen Demenzen sind gerech-
te Krankheiten, das heißt, wir finden sie bei allen Bevölkerungs-
schichten und Bildungsgraden.

Selbsthilfegruppen (SHGn) Angehörige Demenzkranker
Nordthüringen, Wilfried Georgi, Tel.03636 700489

Jazz-Club Sondershausen e.V.

Sessao - Jazz und Funk aus Brasilien

Nach einem erfolgreichen Start in die neue Saison mit der Rock-
Legende „Mitch Ryder“ unterstützt durch „Engerling“ und einem
wirklich gelungenen Konzert bei ausverkauftem Haus wartet der
Jazz-Club Sondershausen mit weiteren interessanten Veranstal-
tungen auf.

Anlässlich des 5. Geburtstages des Vereins erwarten Sonders-
hausen in diesem Frühjahr noch weitere Leckerbissen. Am 2. April
gibt es im Keller des Achteckhauses mit der jungen Band „Sessao“
Jazz und Funk aus Brasilien. Die fünf jungen Musiker aus Dres-
den tauchen ein in eine bunt-schillernde Welt aus wunderschö-
nen, oft bekannten Melodien, Gänsehaut-Harmonien und pulsie-
rendem Rhythmus. Vom ersten Ton an nehmen sie den Zuhörer
mit auf eine kleine Südamerika-Reise. Ob jazzig, funky, rockig oder
auch ganz traditionell - die Band um Sängerin Katharina Ahlrichs
mit der außergewöhnlichen Stimme steht für gute Laune und Mu-
sik auf hohem Niveau. Ihre mitreißenden Arrangements und über-
raschenden Interpretationen zeichnen ein Lächeln ins Gesicht ei-
nes jeden Zuhörers.
Karten erhalten sie in den Geschäftsstellen der TA, bei der
Sondershausen-Information, der Kyffhäuser-Information und al-
len bekannten Vorverkaufsstellen.
Weitere Informationen wie immer auf der Internetseite
www.jazzclub-sondershausen.de

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirche
Gottesdienste
20.03. 09:15 Uhr Clingen
20.03. 09:30 Uhr Seniorenzentrum Greußen
20.03. 10:30 Uhr Westgreußen
27.03. 10:00 Uhr Zentral-Gottesdienst in Otterstedt
03.04. 09:30 Uhr Gemeindezentrum Greußen
03.04. 10:30 Uhr Kinderkirche in Kirche Westgreußen
Veranstaltungen
Christenlehre Greußen Kl. 1 - 4 am 17.3. 16:00 Uhr (nicht am 24. und 31.3.)
Kl. 5 - 7  an jedem Donnerstag 17:00 Uhr
Vorkonfirmandenunterricht am 18.03. 16:00 Uhr
Kindersingkreis am 21.3. 16:30 Uhr Pfarrhaus Clingen
Andacht der Landeskirchlichen Gemeinschaft im GZ am 20.03., 17:00 Uhr
Proben des Ökumenischen Chores  an jedem Dienstag 19:30 Uhr
Zentrale Bibelwoche in Otterstedt vom 22. bis 25.03, 19:00 Uhr
Wochenandacht im Seniorenzentrum Greußen jeden Donnerstag 9:30 Uhr
Andachten in der Tagespflege  23.3.  9:15 Uhr

Evangelisches Kirchspiel Westerengel
Gottesdienste:
19.03.2011    17:00 Uhr    Kirchengel
20.03.2011    09:15 Uhr    Feldengel
20.03.2011    10:30 Uhr    Bliederstedt
27.03.2011    10:00 Uhr    Zentralgottesdienst in Otterstedt

  (gemeinsam mit dem Kirchspiel Greußen)

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
17.03. Frau Anna König ............................ zum 97. Geburtstag
17.03. Herrn Hubert Weiß ......................... zum 84. Geburtstag
18.03. Frau Lieselotte Meerstedt .............. zum 82. Geburtstag
18.03. Herrn Adolf Mackrodt ..................... zum 80. Geburtstag
19.03. Frau Ilse Hopp ................................ zum 84. Geburtstag
20.03. Frau Ilse Blume .............................. zum 86. Geburtstag
20.03. Frau Hiltrud Otto ............................. zum 70. Geburtstag
22.03. Herrn Günter Passig ....................... zum 70. Geburtstag
23.03. Herrn Adolf Uhl ............................. zum 101. Geburtstag
28.03. Frau Helena Wipprecht .................. zum 65. Geburtstag
30.03. Frau Hannelore Böffel .................... zum 70. Geburtstag
31.03. Frau Irmgard Degenhardt ............... zum 75. Geburtstag
OT Grüningen
30.03. Frau Christl Tilch ............................ zum 81. Geburtstag
Clingen
25.03. Frau Edith Kost ............................... zum 80. Geburtstag
28.03. Frau Helene Voigt .......................... zum 95. Geburtstag
28.03. Frau Erna Surber ............................ zum 84. Geburtstag
Niedertopfstedt
21.03. Frau Klara Pfaffe ............................ zum 83. Geburtstag
Obertopfstedt
25.03. Frau Hildegard Schröter ................. zum 82. Geburtstag
Wasserthaleben
25.03. Frau Edda Rödiger ......................... zum 82. Geburtstag
Großenehrich
19.03. Herrn Fritz Lustermann .................. zum 81. Geburtstag
21.03. Herrn Helmut Duderstadt ............... zum 81. Geburtstag
27.03. Herrn Heinz Anton .......................... zum 80. Geburtstag
OT Holzengel
22.03. Frau Gisela Schröder ..................... zum 65. Geburtstag
OT Kirchengel
23.03. Herrn Hans Wickenhagen .............. zum 87. Geburtstag
31.03. Frau Erika Selmat ........................... zum 70. Geburtstag
OT Rohnstedt
19.03. Herrn Heinz Marin .......................... zum 65. Geburtstag
27.03. Frau Karla Marin ............................. zum 65. Geburtstag
OT Westerengel
17.03. Herrn Siegfried Höland ................... zum 82. Geburtstag
25.03. Frau Katharina Damert ................... zum 93. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren
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Wir haben lange überlegt,
was deine Sinne froh erregt,

drum schau nur her und schau nur hin:

Du stehst heut´in der Zeitung drin!
Vor 70 Jahren einst geboren,
hast du nie den Humor verloren.

Auch wenn die Jährchen dich leicht schlauchten,

warst du stets da, wenn wir dich brauchten.

Dafür,  lieber Günti,  bringen wir

zum Ehrentag dies Gedichtlein dir.

von Herzen alles Gute
von deiner Frau,
deiner Tochter
und deinen beiden Enkeln

Mofa-, Moped-, Rollerfahrer
Neues Kennzeichen
schon ab 46 €

VERTRAUENSMANN

Hubert Barth
Telefon 036848 21865
Telefax 036848 409160
Ernst-Thälmann-Straße 32
98590 Niederschmalkalden

Ab 1. März gilt das neue
Versicherungskennzeichen.

Wer sich das rechtzeitig be-
sorgt, kann danach seinen
Fahrspaß auf zwei flotten
Rädern genießen.

Einfach gleich bei uns vorbei-
kommen und das aktuelle
Kennzeichen mitnehmen.

Vertrauensmann
Holger
Schleenvoigt
99718 Greußen · Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail: schleenvoigt@hukvm.de

Ein herzliches Dankeschön!
Für die vielen Glückwünsche,
Blumen und großzügigen Geschenke
anläßlich meines

möchte ich mich bei meiner Familie, Geschwistern,
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn
auf das Herzlichste bedanken.
Einen besonderen Dank an Herrn Pfarrer Albrecht für
den festlichen Dankgottesdienst sowie die fleißigen
Nichten Andrea, Manuela, Neffe Thomas, die fleißigen
Kuchenbäckerinnen und die Helfer im Hintergrund.
Danke an das Partyservice-Team Wilfried Karlstedt
(Thüringenhausen) für das geschmackvolle Büffet.

Ursula Beer
Westerengel, Februar 2011

Es waren Begegnungen
mit Menschen, die das Leben
lebenswert machen

Liebe Undine,
die allerherzlichsten Geburtstagsgrüße
übermitteln Dir

       Lothar, Sabine und Martin       Lothar, Sabine und Martin       Lothar, Sabine und Martin       Lothar, Sabine und Martin       Lothar, Sabine und Martin

       und Familien       und Familien       und Familien       und Familien       und Familien
Wir freuen uns, dass es Dich gibt! Diamantenen Hochzeit

Anlässlich der Feier unserer

Diamantenen Hochzeit
war es uns eine Freude, liebe Gäste aus Nah und
Fern zu begrüßen.
Wir bedanken uns hiermit ganz herzlich bei unserer
Familie, unseren Verwandten, Freunden, ehemali-
gen Kolleginnen, Nachbarn und Bekannten sowie
Kindergarten uns Sozialstation für die liebevollen
Geschenke, Blumen, schriftliche und persönliche
Glückwünsche.
Unser Dank gilt auch dem Ehepaar Theuerkauf für
die vorzügliche Bewirtung.
Möge der Tag unserer Feier bei all unseren Gästen
in freundlicher Erinnerung verbleiben.

In Dankbarkeit

Margot und Walter Fries
Wasserthaleben, Februar 2011

Hauptstraße 36

99713 Wenigenehrich
Tel. 03 63 70 / 4 02 35 • Fax. 03 63 70 / 4 06 41
www.maler-rodler.de

● Ausführung von Maler- und Lackiererarbeiten
● Dekorative Wandbeschichtungen
● Fassadengestaltung
● Belagarbeiten

Jens Rodler
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Liebe Musiker und Freunde der Live-Musik !!
Auf Grund der großen Resonanz und der vielen Anfragen

möchten wir Euch recht herzlich zu unserer
5. Winterparty 2011 einladen.

Selbstverständlich sind Sie, Ihr Partner
sowie Ihre Freunde und Ihre Bekannten

an dieser Veranstaltung gern gesehen.

Wie immer möchten wir uns auch mit dieser
Veranstaltung für die jahrelange Treue,

welche uns entgegengebracht wurde,
recht herzlich bedanken.

Mit freundlichen Grüßen The Hügelrocker

Anschrift
Tobias Weber
Markt 18
99718 Greußen

            Kontakt
Tel.: 03636 700 739
Fax: 03636 792 236
Mobil: 0173 9733486
Mail: tobi.cocker@gmx.de
www.rock-am-huegel.de

Getränkefachmarkt
Angebote vom 17.03. - 30.03.2011
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Schöfferhofer

Birne Ingwer

6er Pack

€ 3,49

Zugaben:
Jever Pils 0,50: 1 T-Shirt
Coca Cola 1,00: 1 Grillbuch

Apoldaer: 1 Gürteltasche
Gessner: 1 Sonnenbrille

€ 9,9930 x 0,02

€ 16,65/l

Kleiner Feigling

€10,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Wernesgrüner

€ 4,9912 x 1,00
zzgl. € 0,30
Pfand

€ 0,42/l

TWQ Mineral

            Spritzig + Medium

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Veltins Pils

€11,99
6 x 0,33
zzgl. € 0,48
Pfand

€ 1,76/l

Altenmünster

Maibock
4er Pack

€ 3,49
4x 0,50
zzgl. € 0,60
Pfand

€ 1,75/l

Greußen • Töpfermarkt 12
Tel: 0 36 36 / 70 34 11

Ebeleben • Markt 18
Tel: 03 60 20 / 8 00 09

Wir beraten Sie gern,
fragen Sie uns!

Inh. Frank Kunze

Der zuverlässige Partner für Ihre Augen

Ist Ihre Ersatzbrille noch
in Ordnung?!

Wir machen Urlaub

Ist Ihre Ersatzbrille noch
in Ordnung?!

Wir machen Urlaub
von  Sa 19.03.11
bis  Sa 26.03.11

    Ab Montag, dem 28.03.11
   sind wir wieder gern für Sie da!

Wohnung in Grüningen 80m2,
Dachwohnung, Warmmiete 424,-€
Tel.: 0172 9368157

Wohnung in Grüningen 69m2,
Dachwohnung, Warmmiete 365,-€
Tel.: 0172 9368157

Sie sind schon etwas älter und
brauchen Hilfe im Haushalt?
Dann melden Sie sich doch bitte
bei mir unter Tel.: 01627531913

Übernehme ab sofort wieder
Nähmaschinenreparaturen!
• zuverlässig, günstig u. schnell
• Reinigung, Wartung, Reparatur
• Reparaturdauer ca. 3-4 Tage
• 6 Monate Garantie
  Mo-Fr 8-19 Uhr  Sa 8-16 Uhr
  Tel.: 01747431176

Verkaufe Moped S 51 N mit Neu-
teilen im Wert von 700,-€, wie Aus-
puff, Felgen u. Reifen, Kolben +Zy-
linder (60cm2), elektr. Zündung,
Lenker und Spiegel für 600,-€
Tel.: 03636/ 704932

Verkaufe Bett 1,80m x 2,00m, mit
Kommode + 2 Nachtschr. + zwei
getr. hochwertige Lattenroste, in
Erle, teilmassiv, für 200,-€
Tel.: 03636/ 704932

Wartburg 353 W EZ 08/1983, 58
PS, 57.420 km, guter Zustand, mit
Ersatzteilen für 2.000,-€ zu verk.
Tel.: 036379/ 46928

Nissan Primera EZ 08/2001, 106
PS, 114.650 km, Benzin, Klima,
Abs, elektr. FH v.u.h., Rot, TÜV +
AU 10/2012 für 3.150,-€ zu verk.
Tel.: 036379/ 46928

Verkaufe Imbiss am Busbahnhof
Greußen, Marienstraße 1a,
Grundstücksgröße 170m2, p.n.V.,
Tel.: 03636/ 701277

In Greußen provisionsfrei zu vermieten:
4-Zimmerwohnung mit ca. 84 m2, ab 01.05.2011
DG, mit großem Balkon, Stellplatz, Bad mit Wanne, Gäste-WC,
geflieste Küche mit Fenster, Kellerraum

Kaltmiete inkl. NK/HK/Stp    591,00 €
Provisionsfrei, da eigener Verwaltungsbestand.

Rufen Sie uns an:  03632-522690

W-H Grundstücksverwaltung e. K.
Inh. Ramona Rickmann
Gartenstraße 10 c in  99706 Sondershausen
Tel.: 03632-522690   FAX: 03632-522699

Wohnungseigentumsverwaltung
Hausverwaltungen

Sondereigentumsverwaltung
Heiz- und Nebenkostenabrechnungen




